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Wenn ich z.B. an deine Schüler denke, dann lieber Spargelstecher als "Hartz IV und der
Tag gehört dir".

Wenn du meine Schüler meinst, ich sah kürzlich einen von unseren Schülern Flaschen
sammeln. Ein anderer Absolvent jobbt im Pizzalieferdienst. Leider schaffen sie den
Hauptschulabschluss nicht und ihre Eltern haben psychische Probleme, was natürlich nicht
spurlos an den Kindern vorbeigeht. Trotzdem helfen sie mit, ihre Eltern durchzufüttern, denn
beide fahren kein Auto und auch nicht in Urlaub.

In einem Feldversuch haben Obdachlose Geld bekommen. Ohne Anträge stellen zu müssen und
nicht nur Essensgutscheine, sondern so, dass man davon leben kann. Erstaunlicherweise hat
das nicht dazu geführt, dass die Obdachlosen weiter unter der Brücke schlafen wollten und
noch mehr Dosenbier für das Geld gekauft haben, sondern einer hat z. B. eine Ausbildung zum
Gärtner absolviert.

Bei uns muss niemand verhungern, aber Stütze zu kriegen macht die Menschen auch
unmündig. Das BGE ist aber etwas anderes, da es jedem zusteht. Dass in der Studie in Finnland
Depressionen zurückgingen zeigt, dass die menschliche Psyche n büschn komplexer ist.
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